
Gedanken zum 
Jahr 2016 – Rückblicke?!
Das Jahr 2016 ist erst wenige Tage alt! Was wird es Neues
bringen? Natürlich wird für historisch Interessierte die
Erinnerung an 500 Jahre Bayerisches Reinheitsgebot (23.
4. 1516) im Zentrum stehen, für den Pfarrverband Isen
stellt die Priesterweihe von Diakon Tobias Prinzhorn am
25. Juni eine besondere Freude dar, kalendarisch handelt
es sich 2016 um ein Schaltjahr. Was die Isener Geschichte
betrifft, ist 2016 ein Jahr mit wenigen Jubiläen und Ge-
denktagen – diesen soll im Folgenden (ohne Anspruch auf
Vollständigkeit) nachgespürt werden.

Priesterweihen, Ereignisse und Schützenkönige
Fünfzig Jahre ist es nun her, dass in der Nacht vom 5. auf 6.
Januar 1966 ein Großbrand die Gebäude der Ziegelei
Meindl zerstörte. Schöner dürfte die Erinnerung an die
Gründung des Isener Spielmannszuges im selbigen Jahr
sein. Am 6. August 1966 trafen sich im Gasthaus Klement 6
junge Männer, bei einem nächsten Treffen waren es schon
22 Personen – sie wählten Georg Kern zu ihrem Tambour
und es konnte losgehen. Der Isener Spielmannszug exi-
stierte bis 1978. Die Idee für einen Spielmannszug wurde
bei der Primiz von Sebastian Allram geboren – zur musi-
kalischen Umrahmung war unter anderem der Spiel-
mannszug aus Gars angetreten, der großen Eindruck
machte. Die Primiz und Priesterweihe von Sebastian All-
ram (und Robert Hlawitschka) am 29. 6. 1966 war natürlich
das Isener Hauptereignis dieses Jahres – Pfarrer Allram
kann heuer sein Goldenes Priesterjubiläum feiern. 25 Jah-
re früher, am 7. 9. 1941, trat der 1912 in Göttenbach gebo-
rene Michael Scheiel vor den Weihealtar, er starb am 16. 7.
1976 in Stefanskirchen bei Mühldorf. Vor 100 Jahren, am
29. 6. 1916 legte der Münchner Erzbischof Franziskus Kar-

dinal von Bettinger (1850 – 1917)
dem Isener Johann Baumgartner
(geb. 1890) die Hände zur Prie-
sterweihe auf, er wurde Kran-
kenhauspfarrer in München und
verstarb vor 75 Jahren, exakt am
25. Jahrtag seiner Priesterweihe.
Der Bruder des Priesters war der
langjährige Isener Mesner Josef
Baumgartner (1893 – 1981). Doch
noch einmal zurück ins Jahr
1966: die Pemmeringer Schüt-
zen, die sogenannten „Freischüt-
zen”, konnten 1966 einen ersten
richtigen Schießstand erbauen
und in Betrieb nehmen. In die-

sem Jahr wurde übrigens Georg Reiter Schützenkönig
der Isener Feuerschützengesellschaft, der Schützenkönig
der Weiherer Hubertusschützen hieß 1966 Peter Huber,
ihr Vereinsmeister Bernhard Gerlmaier. 2016 ist es auch
100 Jahre her, dass die Hubertusschützen 1916 während
des 1. Weltkrieges ihr Vereinsleben einstellen mussten.

Todesfälle
Vor 100 Jahren verstarb am 14. September 1916 Matthias
Heilmaier, wenige Tage nach seinem 84. Geburtstag (geb.
2. 9. 1832). Heilmaier war Kaufmann und lenkte von 1867
bis 1876 als Bürgermeister die Geschicke der Marktge-
meinde Isen, er wurde mit der Ehrenbürgerwürde ausge-
zeichnet. Besonders zwei seiner Söhne, der Pfarrer und
Heimatforscher Ludwig Heilmaier (1877 – 1943) und der

Bildhauer Prof. Max Heilmaier
(1869 – 1923) sind über ihren Tod
hinaus als bedeutende Isener be-
kannt. Ein Bildhauer wurde für
Isen übrigens erstmals 1666 er-
wähnt – vor genau 350 Jahren.
Am 26. August können wir uns an
Dr. Georg Escherich erinnern,
der vor 75 Jahren am 26. 8. 1941
verstarb. Georg Escherich wurde
am 4. 1. 1870 in Schwandorf gebo-
ren. Escherich hatte Forstwissen-
schaften studiert, unternahm
Forschungsexpeditionen in die
Waldgebiete Kameruns, jagte in
Norwegen, Abessinien und Bos-

nien Herzegowina, während des 1. Weltkriegs war er in
Polen (Bialowieza) stationiert und war zuständig für die
Jagdvergnügungen des späteren Reichspräsidenten Ge-
neralfeldmarschall Paul von Hindenburg (1847 – 1934) und
des legendären Kampffliegers Manfred von Richthofen
(1892 – 1918), bekannt als der „Rote Baron”. Nach dem 1.
Weltkrieg kam er als Forstrat nach Isen, 1919 fungierte er
für kurze Zeit als Landeshauptmann von Bayern – seine
antikommunistischen, republikfeindlichen und stramm
nationalen Interessen verwirklichte er im Rahmen der
Orgesch – die Abkürzung für Organisation Escherich. In
Isen wurde Georg Escherich am 22. August 1926 – vor 90
Jahren – von seinem Freund Paul von Hindenburg besucht
– Franz Liebhard gelang es, das historische Ereignis zu
photographieren. Bestattet ist (der zugegebenermaßen
nicht unumstrittene) Forstrat Escherich auf dem Isener
Kirchenfriedhof.

Kirchengebäude
Am Isener Kirchengebäude wurden im Laufe der Jahre
immer wieder Baumaßnahmen vorgenommen, die ein
„Jubiläum begehen” können. So wurde vor 100 Jahren,
 also 1916, am östlichen Kirchendach ein 10 Meter langes
Schneefanggitter angebracht, um die Passanten auf 
dem Friedhof vor herabfallendem Schnee zu schützen.
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Reichspräsident von Hindenburg bei Forstrat Dr. Georg
 Escherich im Isener Forstamtsgarten
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Die „CSU-Ecke”
Dass wir Isener Bürger bisher offenbar selbstverantwort-
lich zu wenig an Abwassergebühren bezahlt haben, so
sieht es zumindest die 2. Bürgermeisterin, mussten wir
noch vor Weihnachten aus der Presse entnehmen. Fehler-
hafte Berechnungsgrundlagen, die ein „Fachbüro” zur
Festsetzung der bisherigen Kanalgebühren verwendet
hatte und offenbar mangelnde Kontrolle führen nun zur
Verdoppelung der Abwassergebühren. Von einer „wahr-
scheinlichen Erhöhung” war noch in der Bürgerversamm-
lung Ende November die Rede. Wahrscheinlicher ist es al-
lerdings, dass man sich dem beauftragten Büro fachlich
ausgeliefert hat und hinterher noch nicht einmal genau
auf das Ergebnis schaute, begründet durch Personalman-
gel. Dass derartige Büros auch in anderen Gemeinden
fehlerhaft gearbeitet haben, ist hier nur ein schwacher
Trost. 
Der neue Abwasserbescheid wird uns jedenfalls das Was-
ser in die Augen treiben. Und das mindestens die näch-
sten drei Jahre.
Politische Diskussionen finden überall statt, ob man aktiv
daran teilhaben will oder nur passiv als Zuhörer vom Ne-
bentisch aus lauscht. Die Themen sind so vielfältig wie die
Gesellschaft selbst, derzeit gibt es ja auch genug zu debat-
tieren. Der Maßstab einer fundierten Unterhaltung mit
verschiedenen Meinungen hängt immer von den Teilneh-
mern ab. Geraten die Kontrahenten letztlich „innig” an-
einander, endet meist die Diskussion und es beginnt die
Konfrontation, und manches Mal endet es in körperlicher
„Argumentation”... 
Wo politische Diskussion fehlt, fehlt auch ein Stück aktive
Gesellschaft. Durch unterschiedliche Ansichten und in-
haltliche Auseinandersetzung mit vermeintlichen Gegen-
positionen können Synergien entstehen. 
Wir von der CSU Isen werden dazu ein neues Forum an-
bieten. In regelmäßig stattfindenden Gesprächsrunden
am „Stammtisch” lassen wir vornehmlich Sie zu Wort kom-
men, dabei werden wir vorrangig Themen mit Gemein-
debezug behandeln. 
Eine erste Gelegenheit bietet sich Ihnen und uns am 28.
Januar ab 19:30 Uhr im Gasthaus Klement. Als eines der
möglichen Themen wollen wir die jüngst präsentierte Vor-
untersuchung zur städtebaulichen Entwicklung aufgrei-
fen. Kommen Sie einfach vorbei! Oliver Schmid

Der CSU-Ortsverband Isen informiert
Anzeige

Jagdgenossenschaft Mittbach
Einladung zum REH-ESSEN

am Samstag, 13. Februar 2016 ab 19.30 Uhr
im Gasthaus Pointner in Pemmering.

Alle Jagdgenossen mit Frauen sind herzlich eingeladen.
Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich:

Die Jägerschaft mit Vorstandschaft.

Jagdgenossenschaft Mittbach
Einladung

zur Jagdgenossenschafts-Versammlung
am Donnerstag, den 21. Januar 2016 um 19.30 Uhr 

im Gasthaus Pointner in Pemmering.

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich:
Die Vorstandschaft der Jagdgenossenschaft Mittbach

Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfung und Entlastung

der Vorstandschaft

5. Vorstellung Verbissgutachten 
mit revierweiser Aussage

6. Verschiedenes
7. Wünsche und Anträge

mit

Dr. Andreas
Lenz

Mitglied des Deutschen Bundestages,

Sonntag, 
21. Februar 2016

um 10.00 Uhr
im Gasthof Klement in Isen

Es lädt herzlich ein
CSU-Ortsverband Isen

Politischer
Frühschoppen
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25 Jahre früher muss der Zustand der Kirche er-
schreckend gewesen sein, wie sich aus Dokumenten der
Isener Gemeindeverwaltung und Kirchenverwaltung des
Jahres 1891 herauslesen lässt: „Wie dem kgl. Landbauamte
bereits bekannt ist, befindet sich die östlich der hiesigen
Pfarrkirche gelegene Friedhofmauer in einem höchst ruino-
sen Zustand.” Und: „Die Pfarrkirche Isen […] befindet sich
jetzt in einem Zustande dringendster Hilfsbedürftigkeit.
Die Erkenntniß der unaufschieblichen Nothwendigkeit ei-
ner Behebung der Verwahrlosung hat das k. Bez. A. Was-
serburg veranlaßt, die Kirchenverwaltung aufzufordern,
die nötigen Schritte zur Herbeiführung der nothwendigen
Baufallwendungen und zur Errettung der inneren Einrich-
tung vor gänzlichem Verfalle zu unternehmen.” Die nöti-
gen Renovierungsarbeiten wurden noch 1891 begonnen.
200 Jahre früher, im Jahr 1691 kam es im Isener Stift zu
Unstimmigkeiten wegen neuer Bodenplatten. Der damali-
ge Stiftsdekan Andreas Wöttinger (*1641, Dekan 1673 –
1715), der heuer seinen 375. Geburtstag hätte feiern kön-
nen, ließ in der Kirche „rauche, schändtlich zerrissene vn-
polierte Staine, in welchen sich Mehrer Staub vnd Khott alß
in denen Zieglstainen aufhaltet, [verlegen,] nit ohne große
Uncossten Vnnötig zu belegen” – kurz: der neue Bodenbe-
lag war hässlich, schmutzig und teuer! Dieser Beschwerde
von drei Kollegiatsherren entgegnete der beim Freisinger
Bischof Clemens Joseph (1671 – 1723) angeschwärzte De-
kan Wöttinger, dass die raueren Bodenplatten viel weni-
ger gefährlich und glatt seien als die hochpolierten, und

Lichtenweg 16a | 84424 Isen | Telefon: 08083/549173 | www.holzausbau-isen.de

Ein gutes Gefühl 
sich sicher zu fühlen

Fenstergriff mit integrierter Alarmfunktion
Auslösung eines 115 dB(A) lauten Alarmtones bei Erschüt-
terung oder Aufhebelversuchen am Fenster 
Auch zum Nachrüsten, ohne zusätzliche Instal lation am
Rahmen

Anton Maier Schreinermeister Fenster | Türen | Wintergärten
Insektenschutz | Markisen | Treppen

außerdem nicht mehr Geld zur Verfügung gestanden hät-
te. 25 Jahre zuvor, 1666, wird in einer sogenannten Kusto-
dienrechnung, die Anschaffung von neuen Glockenseilen
dokumentiert. Am 18. 10. 1491, also vor 525 Jahren, erhiel-
ten die Isener, nachdem ihre Kirche im Jahr zuvor abge-
brannt war, aus St. Wolfganger Vermögen Geld zum Wie-
deraufbau ihrer Kirche: „Petrus Ridler praepositus, Salen-
tinus Khalbsor, decanus ecclesiae in Isen, cum ecclesia in
Isen, cum turri, campanis, sedibus canonicorum et orna-
mentis miserabiliter combusta sit. Quod Sixtus episcopus
frisingensis ad reparationem ecclesiae 300 fl. de capella
sancti Wolfgangi in parochial Swindach tradiderit.” (Propst
Petrus Ridler und Dekan Valentin Kalbsohr; die Kirche in
Isen ist samt Turm, Glocken, Kanonikerhäusern und Mess-
gewändern leider abgebrannt. Aus dem Grund gab Bischof
Sixtus 300 Gulden aus der Wolfgangskapelle in der Pfarrei
Schwindau”). Genau vor 600 Jahren, nämlich 1416, stifte-
ten die Isener Bürger Thomas Daxauer und sein Verwand-
ter Konrad Cholfließ ein Stipendium in Höhe von 300 Gul-
den, für das die Isener Kollegiatsherren täglich eine Mes-
se am Georgsaltar in der Vorhalle (oder einem anderen
Altar) zu feiern hatten: „Thomas Daxauer ejusque cogna-
tus Conradus Cholfliess, cives Isanenses, fundaverunt mis-
sam, eine Fruhemeß. Jus patronatus ad hanc missam ao.
1416 cessum fuit capitulo hujus Collegiatae.”

Die Hofwirtsfamilie Lechner
An dieser Stelle soll das Kirchengebäude verlassen wer-
den, und wir wenden uns anderen Jubiläen zu! 1691 kön-
nen wir in Isen einen ersten Glaser antreffen, für das Jahr
1566 ist ein erster Gerichtsschreiber für Burgrain belegt –
seitdem sind 450 Jahre vergangen. Vor 400 Jahren ist letzt-
mals ein Burgrainer Richter bezeugt. Das Jahr 1766 ist für
die Hofwirtsfamilie Lechner in mehrfacher Hinsicht inter-
essant. Der Hofwirt befand sich an der heutigen Bischof-
Josef-Straße 2. Josephus Lechner wurde am 13. 11. 1702
geboren und verstarb am 15. 3. 1768. Die Pfarrmatrikeln
nennen ihn „Riemer und Cramer, Caupo”, das heißt, er war 

Fortsetzung Seite 4

Wir beraten Sie gern!
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Gutes Neues Jahr!!!
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Wirt, Kaufmann und Hersteller von Lederriemen. Jose-
phus Lechner hatte eine Reihe von Kindern, unter ande-
rem Johann Baptist, geboren am 11. 2. 1739, der als Bene-
diktinermönch der Abtei St. Emmeram in Regensburg
1762 zum Priester geweiht wurde und 1766 verstarb. Sein
Bruder Joseph war am 29. 1. 1732 (bzw. 19. 8. 1734: hier sind
die Matrikel widersprüchlich) geboren, heiratete mit 30
Jahren und verstarb bereits am 1.8.1769 in München. Sein
Sohn Joseph wurde am 21. 1. 1766 – also vor genau 250 Jah-
ren – in Isen geboren, empfing am 19. 9. 1789 die Priester-
weihe und starb am 29. 2. 1836 als Pfarrer von Siegsdorf.
Zwei Besonderheiten seiner priesterlichen Tätigkeit seien
erwähnt: von 1832 bis 1836 gehörte er dem Bayerischen
Landtag („Ständeversammlung”) an; außerdem machte er
sich einen Namen dadurch, dass er die bekannte Wall-
fahrtskirche Maria Eck, die in seinem Sprengel lag, ab-
reißen lassen wollte – glücklicherweise ist das nicht gelun-
gen! Pfarrer Joseph Lechner, der seinen Vater mit drei
Jahren und seine Mutter mit zwei Jahren verloren hatte,
wuchs wahrscheinlich im Haus seines Onkels Petrus Paul
Lechner auf. Petrus Paul Lechner hatte am 25.1.1742 das
Licht der Welt erblickt, am 27. 11. 1770 heiratete er, ver-
storben ist er am 23. 11. 1819. Er war der Hofwirt, engagier-
te sich aber auch aktiv in der Gemeindepolitik, 1795/96
war er Isener Kämmerer, was heute dem Amt des Bürger-
meisters entspricht. Während der Wirren der Säkularisa-
tion gelang es Lechner, die Josefskapelle für 25 Gulden
käuflich zu erwerben und so vor der Zerstörung zu bewah-
ren. Soweit, so gut! Aber es gibt noch ein interessantes De-
tail, nämlich die Ausbildung Petrus Paul Lechners. Im Jah-
re 1797 kam es im Rathaus zu einem Streit, und man warf
Lechner vor, dass er nicht mit seinem Namen unterschrei-
be, sondern illegitimer Weise den Titel „Philos. Doctor
J.U.C. Ecam. et approb.” seinem Namen beifüge, also zu
Unrecht behaupte, examinierter und approbierter Doktor
der Philosophie und des kanonischen und weltlichen
Rechts zu sein. Die Überraschung war groß, als Petrus
Paul Lechner durch Diplome belegen konnte, dass er an
den Universitäten Salzburg und Ingolstadt studiert habe
und dort 1766 – wiederum vor 250 Jahren – promoviert
worden sei.
25, 50, 75, 100 Jahre – all diese Jubiläen stellen Zäsuren im
Ablauf der Zeit dar, in denen man innehalten soll! Dies gilt
aber nicht nur für diese Jubeljahre: wir sollen immer acht-
sam mit der Zeit umgehen, an die Vergangenheit denken,
die Zukunft einplanen, aber vor allem im Jetzt leben! In
diesem Sinne: eine gesegnete Zeit 2016! Reinold Härtel

VEREINSMITTEILUNGEN

„Freischützen” Pemmering Starkbierfest
In diesem Jahr findet in Pemmering kein Starkbierfest
statt. Nach den großartigen Erfolgen der letzten Jahre, ist
es an der Zeit, einmal wieder eine kreative Pause einzule-
gen und neue Ideen zu sammeln. Dennoch wird es einen
großartigen Event geben und zwar spielen die Mitwirken-
den, sowie unsere Musikanten des letzten Starkbierfestes,
in dem wir Ihnen eine gekürzte Fassung vom „Watzmann”
präsentiert haben, das komplette Stück beim Klement in
Isen. Und zwar am 1. und 2. April, sowie am 8. und 9. April
2016. Veranstalter wird der Theaterverein in Isen sein und
wir freuen uns schon sehr darauf. Christa Schweiger

Ortsbäuerinnen – Einladung
Alle sind herzlich eingeladen zu einem unterhaltsamen
Nachmittag mit Referent Karl Schwanner zum Thema „Qi
Gong auf boarisch” am Montag den 25. Januar 2016 um
13.30 Uhr im Gasthaus Pointner in Pemmering. Auf Euer
zahlreiches Erscheinen freuen sich die Ortsbäuerinnen
von Mittbach, Isen/Westach und Schnaupping. 

Neuer Flyer der Pfarrei Isen, St. Zeno
In der Vorhalle der Pfarrkirche liegt die neue Informati-
onsbroschüre der Pfarrei Isen, St. Zeno auf. Das 6-seitige
Faltblatt gibt einen Einblick in das Gemeindeleben der
Pfarrei Isen und enthält alle wichtigen Kontaktdaten.

Balthasar Nußrainer

Klopfakinder in Isen unterwegs

Am 10.Dezember 2015 machten sich 31 Kinder aus der
Pfarrei in 7 Gruppen auf den Weg durch Isen und kündig-
ten als Klopfakinder das bevorstehende Weihnachtsfest
an. Dabei sammelten sie für Kinder in Mali eine stolze
Summe von 1.237 Euro. Ein herzliches Vergelt’s Gott an
alle Spender und dem Sachausschuss Jugend des PGR für
die Organisation. Unser großer Dank und ein großes Lob
an unsere Kinder, die sich für Kinder in Not auf den Weg
gemacht haben. Irmgard Hibler

Kath. Kindergarten St. Zeno Isen
Ich hab den Stern geseh�n…
… und genau das wollten die Mittelkinder des St. Zeno
Kindergartens auch den Bewohnern des Seniorenzen-
trums mitteilen. Aus diesem Anlass wurden fleißig Ster-
nenplätzchen gebacken, ein Sternenlied gelernt und dann
Mitte Dezember ins Seniorenzentrum gegangen. Gemein-

sam wurde dort die Geschichte vom Sterntalermädchen
gehört und gelegt. Im Anschluss daran wurden eifrig die
mitgebrachten Plätzchen
von Kindern und „Omas
und Opas” mit Zuckerguss
und mit allerlei Zuckerper-
len verziert. Kurz vor der
Mittagszeit verabschiede-
ten sich die Kinder und die
Bewohner konnten sich die
Plätzchen schmecken lassen. So endete ein schöner und
fröhlicher gemeinsamer Adventsvormittag.

Manuela Maier, Kath. Kindergarten St. Zeno

Nachbarschaftshilfe
Wir laden Sie alle recht herzlich ein zur 
Mitgliederversammlung am Sonntag, 31. Januar 2016.
Tagesordnung: Kurze Berichte über die abgelaufenen Ver-
einsjahre, Neuwahl des Vorstands. 
10 Jahre Nachbarschaftshilfe e.V:
Vielen Menschen im Pfarrverband konnten in diesen Jah-
ren geholfen werden und viele haben Unterstützung er-
fahren. – DANKE für Ihr Vertrauen! Das wollen wir mit Ih-
nen und dem gesamten Pfarrverband ein wenig feiern. 
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Am Sonntag 31. Januar 2016 um 14 Uhr im Pfarrheim Isen.
Gastredner: Pfarrer Rainer Maria Schießler (Münchens
bekanntester Stadtpfarrer, durch seine BR-Talkshow’s
und als Oktoberfest-Bedienung bekannt). Anschließend
kostenlos Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns sehr über
Ihren Besuch. Patrizia Brambring

KLJB Isen
Die KLJB Isen veranstaltet dieses Jahr die Faschingsgaudi
am Samstag, den 23. 1. 2015 unter dem Motto „Pyjama Par-
ty”. Für Unterhaltung sorgt die Band „Born Wild” ab 20.00
Uhr in der Mehrzweckhalle Isen. Michael Huber

Kolpingsfamilie Isen 
Nikolausaktion fand großen Anklang
Die Nikolausaktion der Kolpingsfamilie Isen fand in die-
sem Jahr besonders großen Anklang. Je drei Nikolaus-
gruppen waren am 5. und 6. Dezember im Einsatz und ha-
ben insgesamt 127 Kinder in 42 Familien besucht. Wir freu-
en uns sehr, dass dieses Jahr so viele Familien den Niko-
lausdienst in Anspruch genommen haben, und bedanken
uns an dieser Stelle ganz herzlich für die großzügigen
Spenden. Wie alle Einnahmen aus unseren Aktionen kom-
men auch diese Spenden sozialen Zwecken zugute, wobei
der Erlös der Nikolausaktion – ganz im Sinne des heiligen
Nikolaus – immer speziell für Kinder verwendet wird.

Annegret Scholz

Flüchtlingshilfe Isen
Ein Dach überm Kopf … Helferkreis sucht 3-4 Zi.-Wohnung
Wir bitten Sie um Ihre Mithilfe! Wir suchen für eine aner-

kannte syrische Flüchtlingsfamilie eine bezahlbare 3 – 4 Zi.
Wohnung in Isen. Die Bezahlung der Wohnung ist gesi-
chert. Vielleicht haben Sie freien Wohnraum und können
damit diese Menschen unterstützen. Herzlichen Dank!
Kontakt: Helferkreis f. Flüchtlinge Isen/Arbeitsgruppe
Wohnungssuche Ekkehard Fromm, Tel: 08124 7946. 

Deutschland schmeckt nach Spagetti …
„Fremd ist nur der Fremde” – Eine Fotoausstellung über
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Mitarbeiterehrung im Autohaus Spielberger
Im Autohaus Spielberger wird
größter Wert auf ein hervorra-
gendes Betriebsklima gelegt. Das
zeigt sich bei Weihnachtsfeier am
3. 12. 2015. Geehrt wurde Anton
Wimmer, für 20-jährige Betriebs-
zugehörigkeit. Nach seiner Aus-
bildung wurde er in den Betieb
übernommen. Für seine Zuver-
lässigkeit, sein Engagement und

Loyalität bedankte sich Inhaber Georg Spielberger herz-
lich.

PRESSEMITTEILUNGEN

Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN
Telefon: 0 8083/5314-0 · Fax: 5314-14
i n f o @ n u s s r a i n e r - i s e n . d e
w w w . n u s s r a i n e r - i s e n . d e

STEMPEL
alle Ausführungen – auch nach eigenen Entwürfen
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Flüchtlinge in Isen von Max Ochsenkühn in Zusammenar-
beit mit der Flüchtlingshilfe Isen. Den Bewohnern von Isen
möchte Max Ochsenkühn mit seiner Fotoausstellung das
Thema Flüchtlinge näherbringen. Gezeigt werden Fotos
von 20 Flüchtlingen und deren Wahrnehmung von
Deutsch land sowie die Wünsche & Hoffnungen jedes Ein-
zelnen. So war z.B. das erste warme Essen nach Ankunft in
der Erstaufnahme in Deutschland eine Portion Spagetti.
Alle diese Personen haben nicht nur die Flucht als Ge-
meinsamkeit, sondern auch, dass sie hier in Isen als
Flüchtlinge lebten und/oder hier noch wohnen. Die Foto-
ausstellung ist für alle zugänglich und findet im Foyer der
Raiffeisenbank Isen vom 14. – 24.Februar 2016 wäh rend der
regulären Öffnungszeiten der Bank statt.

Ekkehard Fromm, Flüchtlingshilfe Isen

Freiwillige Feuerwehr Isen
247 Einsätze im Jahr 2015
Die Freiwillige Feuerwehr Isen hatte im vergangenen Jahr
wieder eine sehr große Zahl an Einsätzen zu bewältigen. 7-
mal musste die Stützpunktfeuerwehr zu einem Brand aus-
rücken. Zudem wurden im Jahr 2015 insgesamt 53 Techni-
sche Hilfeleistungen (Verkehrsunfälle, Hochwasser etc.), 3

Sicherheitswachen und
184 First Responder
Ein sätze gemeistert.
Nähere Informationen
gibt es auf unserer Ho-
mepage www.ff-isen.de.
Außerdem sind alle
Mitglieder und interes-
sierten Isener Bürge-
rinnen und Bürger
herzlich zur Jahres-

hauptversammlung am 15. April 2015 ab 19.30 Uhr im
Gasthof Klement eingeladen, wo im Anschluss an die Ver-
sammlung auch gerne Fragen rund um das Thema „Feuer-
wehr” beantwortet werden. Die Vorstandschaft

TSV Isen von 1909 e. V. 
Wohlfühlgymnastik am Dienstag Morgen
Von 9 bis 10.30 Uhr. Gezieltes Körpertraining mit wenig
Kraftaufwand. Wirbelsäulengymnastik, Balanceübungen,
leichte Übungen aus Qi Gong. Körperentspannung durch
Körperwahrnehmung, Gelenkigkeit durch lockern und
loslassen. Entspannung und Stressabbau. Bewegung in ei-
ner kleinen Gruppe unter lauter netten Frauen. Für jedes
Alter geeignet. Momentan 3 Plätze frei. Bitte schnell an-
melden unter 08083/908659, Gitte Brucker, gitte.brucker@
gmx.de Gitte Brucker

Gymnastik mit Qi Gong
Entschleunigung und Bewegung. Gelenkigkeit erreichen
durch viele Dehnübungen. Das Nervensystem wird regu-
liert Herz und Kreislauf gestärkt und unsere Atemmusku-
latur entlastet. Qi Gong ist auch als chinesische Heilgym-
nastik bekannt. Auch Übungen um unseren Körper wahr-
zunehmen und zu erspüren werden in die Stunde mit ein-
fließen, ebenso Meditation und Entspannungsübungen.
Wieder mehr Lebensfreude gewinnen durch einfach er-
lernbare Übungen. Für Männer und Frauen geeignet. Neu-
er Kurs wieder ab Dienstag, 26. Jan. 16.15 Uhr bis 17.30 Uhr.
Anmeldung unter Tel. 08083/908659, Gitte Brucker, gitte.
brucker@gmx.de Gitte Brucker

Isener Damen im Spiel gegen die Tabellenführer
Am Samstag, den 13. 12. 15, bestritten die Isener Volleyball
Damen ihren letzten Spieltag für das Jahr 2015. Dieses
fand in Lohhof statt. Außer Lohhof war Unterföhring Geg-
ner der Isener. Im ersten Spiel schlug sich Isen äußerst
souverän gegen den Tabellenersten Lohhof. Nach anfäng-
lichen Abstimmungsschwierigkeiten wurde der erste Satz
mit 6 Punkten Abstand verloren. Im zweiten Satz spielten
die Damen doch mit so viel Kampfgeist und Stimmung,
dass die der Lohhofer einbrach und die Isener den Satz
mit 25:17 für sich entschieden. Satz 2 und 3 wurden dann
trotzdem verloren (15:25 und 12:25); trotzdem war man mit

sich zufrieden. Das Spiel gegen den Tabellenzweiten Un-
terföhring verlor Isen 3:0 (Satz 1: 19:25/ Satz 2: 15:25 / Satz
3: 24:26), doch auch hier stand die Mannschaft mit viel
Kampfgeist und guter Laune auf dem Platz. Vor allem im
letzten Satz kamen die Gegner ins Schwitzen; hier konn-
ten sie sich nur sehr knapp behaupten. Besonders stark
spielte am Samstag Leonie Wittmann auf der Steller-Posi-
tion, Franziska Mandl leistete hervorragende Blockarbeit.
Trainer Kurt Gebhardt übernahm das Coaching der Da-
men. „Das ist unsere Übungssaison, quasi zum ‚eingroo-
ven‘, nächste Saison möchte ich nicht an der Stelle eurer
Gegner stehen”, so Trainer Christian Darms. Die Mann-
schaft macht im Training gute Fortschritte und auch als
Team funktionieren die Isener wahnsinnig gut. „Und die
nächsten drei Spieltage im Februar werden wir noch ein-
mal alles geben.”, meinen die Damen. Ausklingen ließen
die Isener den Tag mit der Weihnachtsfeier des TSV am
Abend, bei leckerem Essen, Punsch und Glühwein.

Lena Voggenberger

FC Lengdorf & JFG Isental
Vom 22. Januar 2016 bis 31. Januar 2016 finden in der Leng-
dorfer Sporthalle wieder die Hallentage des FC Lengdorf
und der JFG Isental statt. Bei 14 Turnieren mit 84 teilneh-

Fortsetzung Seite 8

PRESSEMITTEILUNGEN

Sparkasse unterstützt Kindergärten mit 
90 x 500 Euro
Es ist immer ein bisschen wie Weihnachten, wenn die
Sparkasse Erding – Dorfen die Kindergärten aus der Regi-
on zum Jahresausklang einlädt. Insgesamt 90 Einrichtun-
gen waren es in diesem Jahr, die sich über eine Besche-
rung von jeweils 500 € freuen dürfen. „Die Unterstützung
in Höhe von 9.000 Euro für die Kindergärten in der Region
Dorfen war nur möglich, weil der Kauf von PS-Losen unter
unseren Kunden sehr beliebt ist und diese uns die Treue
hielten. 0,25 € pro Los wurden somit als Zweckertrag für
eine gute Sache investiert” sagte Geschäftsstellenleiter
Gerd Buchholz bei der Spendenübergabe in der Hauptge-
schäftsstelle Dorfen. Groß war natürlich die Freude bei
den Erzieherinnen und Vertretern der Kindereinrichtun-
gen über die Zuwendung der Sparkasse. Und so ist es auch
nicht verwunderlich, dass es viele Verwendungsmöglich-
keiten für das Geld geben wird: Die Errichtung von Klet-
teranlagen, der Kauf von Spiel- und Sportgeräten oder
neuer Bastelbedarf stehen z. B. auf dem Programm. Seit
Jahrzehnten fördert die Sparkasse Erding – Dorfen die
Kindergärten in ihrem Geschäftsgebiet. Unter dem Motto
„Bewegung macht Spaß” bietet sie außerdem den Kindern
seit dem Jahre 2006 das beliebte Bewegungsprogramm
KNAXIADE an. 

Auf dem Bild sind die Vertreter der Kindereinrichtungen
sowie von der Sparkasse Erding-Dorfen, Geschäftsstellen-
leiter Gerd Buchholz und Maximilian Rothkopf, Unterneh-
menskommunikation
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menden Mannschaften und weit über 800 Spieler/-innen
wird Lengdorf wieder der „Nabel” der Welt im Juniorin-
nen- und Juniorenfußball sein. Für das leibliche Wohl der
Spieler und Zuschauer ist wie immer bestens gesorgt. Die
Spieler, Trainer und die Jugendleitung des FC Lengdorf
und der JFG Isental würden sich bei folgenden Turnieren
über zahlreichen Besuch sehr freuen: Freitag, 22. 1. 2016
ab 18.00 Uhr – U 15 (C 2) Junioren: SG Oberndorf/Maiten-
beth, TSV Dorfen, JFG Sonnenfeld, SpVgg Altenerding,
TSV Grafing, JFG Isental 2. Samstag, 23.1.2016 ab 8.30 Uhr –
U 13 (D 3/4) Junioren: DJK Ottenhofen, JFG Sempt Erding,
SG Taufkirchen/Inning, JFG Sonnenfeld, JFG Isental 3,
JFG Isental 4. Ab 11.45 Uhr – U 13 (D 1/2) Junioren: SpVgg
Altenerding, TSV St. Wolfgang, SG Oberding/Moosinning,
DJK Oberndorf, JFG Isental 1, JFG Isental 2. Ab 15.00 Uhr –
U 11 (E 1) Junioren: SV Buch, FC Hörgersdorf, TSV Isen, SV
Walpertskirchen, TSV St. Wolfgang, FC Lengdorf. Ab 18.30
Uhr – U 17 (B) Junioren: SV Hörlkofen, SG Grüntegern-
bach/Schwindegg, SC Moosen, BSG Taufkirchen, JFG
Isental 1, JFG Isental 2. Sonntag, 24.1.2016 ab 9.30 Uhr – U
11 (E 2) Junioren: SV Walpertskirchen, TSV Grüntegern-
bach, TSV Isen, SC Kirchasch, TSV St. Wolfgang, FC Leng-
dorf. Ab 13.30 Uhr – U 7 (Bambini) Junioren: SV Walperts-
kirchen, SV Hörlkofen, TSV Isen, SC Kirchasch, TSV St.
Wolfgang, FC Lengdorf. Freitag, 29.1.2016 ab 18.00 Uhr – U
15 (C 1) Junioren: SG Fraunberg/Wartenberg, JFG Son-
nenfeld, JFG Speichersee, JFG Moosrain, TSV St. Wolf-
gang, JFG Isental. Samstag, 30.1.2016 ab 8.00 Uhr – U 11 (E)
Juniorinnen: FC Langengeisling, FC Moosinning, TSV Gra-
fing, FC Schwaig, SV Geroldshausen FC Lengdorf. Ab 11.30
Uhr – U 13 (D) Juniorinnen: DJK Edling, JFG Sempt Erding,
FC Schwaig, SpVgg Markt Schwabener Au, JFG Isental. Ab
14.30 Uhr – U 15 (C) Juniorinnen: DJK Edling, JFG Sempt
Erding, SpVgg Markt Schwabener Au, SG Schwaig, SG
Rechtmehring/Oberndorf, JFG Isental. Ab 18.30 Uhr – U 17
(B) Juniorinnen: DJK Edling, JFG Sempt Erding, Obertauf-
kirchen, FC Schwaig, SG Rechtmehring/Oberndorf, JFG
Isental. Sonntag, 31.1.2016 ab 9.30 Uhr – U 9 (F 1) Junioren:
FC Hörgersdorf, SV Buch, TSV Isen, SV Walpertskirchen,
TSV St. Wolfgang, FC Lengdorf. Ab 13.30 Uhr – U 9 (F 2) Ju-
nioren: TSV Isen, SC Kirchasch, SV Walpertskirchen, BSG
Taufkirchen, SV Hörlkofen, FC Lengdorf. Willi Brambring

Arbeitskreis für Heimatpflege und Kultur
Begleitbuch zur Conring-Ausstellung
Die Sonderausstellung im Isener Heimatmuseum mit Bil-
dern des Kunstmalers August von Conring (1865 – 1929),
die aus Anlass seines 150. Geburtstages präsentiert wur-
de, ist inzwischen beendet. Wer die Ausstellung verpasst
hat, für den gibt es einen Trost: In einem dazugehörigen
Begleitbuch sind alle ausgestellten 29 Gemälde Conrings –

Stillleben, heimische Wildtiere, Porträts Isener Bürger –
farbig abgebildet. Das Buch im Umfang 120 Seiten, das
auch Textbeiträge zum Leben und Wirken Conrings ent-
hält, kann bei Foto & Bücher Stefan Böld und bei der
Druckerei Nußrainer erworben werden.

Franz Wenhardt,
Sprecher des Arbeitskreises für Heimatpflege und Kultur

KLEINANZEIGEN

Notizblöcke DIN A4, 150 Blatt nur –,95 € oder Würfelbox-
Nachfüller nur 1,95 €. 
Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Straße 6, Isen________________________________________________________________________________________ 

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Broschüren oder Studienarbeiten gedruckt und gebunden
schnell, preiswert und zuverlässig. Druckerei Nußrainer,
Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0. ________________________________________________________________________________________ 

Suche Mitfahrgelegenheit täglich von Buch a. Buchrain
nach Isen, werktags um 7.30 Uhr gegen Benzin-Beteili-
gung. Wohne in Buch und gehe in Isen zur Schule. Telefon:
(0151) 55051505.________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________

Abschnittsblöcke 10 Stück nur 1,95 €. 
Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen. ________________________________________________________________________________________ 

Garage in Isen, Göttnerstraße zu vermieten. 
Tel. (06588) 7947. ________________________________________________________________________________________ 

Hochzeitskarten, Einladungskarten, private Visitenkarten
u. v. andere Familiendrucksachen schnell, preiswert und
zuverlässig. Druckerei Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 5314-0.________________________________________________________________________________________

Mitfahrgelegenheit täglich von Isen nach Dorfen, werk-
tags um ca. 6.30 Uhr mit Fahrkostenbeteiligung gesucht. 
Anfragen an Isener Marktbote unter Chiffre-Nr. 2015/01A________________________________________________________________________________________ 

Geschäftsdrucksachen, Rechnungsformulare, Visiten -
karten, Briefbogen schnell, preiswert und zuverlässig.
Druckerei & Verlag Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 5314-0.________________________________________________________________________________________ 

TERMINKALENDER

17. Jan. Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen
Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Bananafishbones im Klementsaal Isen

19. Jan Kolping: Generalversammlung i. Brunauerhaus
23. Jan. Faschingsgaudi der KLJNB Isen
24. Jan. Evangelischer Baustellengottesdienst in Haag
28. Jan. Pemmering: Vortrag „Berufung und Ausbildung”

„Stammtisch” der CSU Isen
29. Jan. Sportschützen Isen: Königsproklamation

Simon Pearce „Allein unter Scharzen”, Klement
31. Jan. Familiengottesdienst in Lengdorf

Generalversammlung der Nachbarschaftshilfe
5. Febr. Pfarrverbandsball im Klementsaal
6. Febr. FSG Isen: Generalversammlung 
7. Febr. Kindergottesd. Pfarrh. Lengdorf Kinderfasching

Faschingstreiben am Feuerwehrhaus in Mittbach
Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Altes Bier im Gasthof Klement

12. Febr. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
14. Febr. Paarsegnungsgottesdienst Pfarrkirche St. Zeno

Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
Familiengottesdienst in Lengdorf
Fastensuppenessen beim Menzinger

17. Febr. Einkehrtag mit Pfr. Zehetmaier in Pemmering
19. Febr. Erscheinungstag Isener Marktbote

Wellbrüder im Klementsaal
20. Febr. Einkehrtag mit Pfr. Josef Mayer im Pfarrheim
21. Febr. Kirchenmaus im Pfarrheim

Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Politischer Frühschoppen m. MdB Lenz, Klement
Ev. Vorstellungsgottesd. d. Konfirmanden, Haag

3. März Burgschützen Burgr. Gemeindepokalsch. (– 5. 3.)
Stefan Zinner im Klementsaal

4. März Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
Erster Bauernmarkt nach der Winterpause

5. März Konzerte m. Musical-Melodien, Schule Lengdorf
6. März Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Konzerte m. Musical-Melodien, Rathaussaal Isen
10. März CSU-Jahreshauptversammlung
11. März Erscheinungstag Isener Marktbote

Ben Profane im Klementsaal
12. März Frühjahrskonzert Blaskapelle Isen (13., 18., 19. 3.)

Fortsetzung Seite 9
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CIRKUS KRONE MÜNCHEN
am 28. Februar 2016

Sonntag-Nachmittagsvorstellung
Abfahrt: Lengdorf Menzinger 12.15 Uhr – Isen Schule 12.30 Uhr

Lengdorf · Tel. 0 80 83/16 55
www.omnibus-erns t .de
in fo@omnibus-erns t .de

Auch heuer starten wir wieder zur traditionellen MUTTERTAGSFAHRT Werkstatt: Am Gries 34
Büro: Grottenau 1
84424 Isen
Telefon 0 80 83/9 0842 40
Telefon 0 80 83/9 0787 51
Telefax 0 80 83/54 98 65
Mobil 0163/918 8117
service@reiter-schmied.de
www.reiter-schmied.de

HERSTELLUNG UND
MONTAGE VON:
‰ Stahltreppen und

Treppengeländern
‰ Garten- und Einfahrtstore
‰ Spindeltreppen,

Fenstergitter
‰ Regale, Stahl-

möbel und vieles mehr

Alle Aus-

führungen

auch in

Edelstahl!

Werfen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster raus.
Investieren Sie 
es lieber in 
neue Fenster!

MEISTERBETRIEBSchreinerei
und
Holzbau 
Hochstraße 53 · 84424 Isen · Telefon 0 80 83 / 5 45 60 · Fax 0 80 83 / 5 45 62
e-mail: Loesel-Holzbau@t-online.de · www.Schreinerei-Holzbau-Loesel.de

www.IhrBaumProfi.de
schnell • sauber • preiswert

Baumfällung jeder Schwierigkeitsgrad – Kürzen – Roden
Abfuhr – Wurzelstockfräsen – Gartenpflege – Heckenschnitt
Mäh- u. Mulcharbeiten – Brennholzverkauf – Holzspalterverleih
Tel. 0172/5820173 od. 08122/1791661 Fa. Höllinger

kostenlose und unverbindliche Beratung

Fortsetzung Seite 8

12. März Starkbierfest in der alten Turnhalle
13. März Familiengottesdienst in Lengdorf

Frühlingsfest des Bauernmarktes i. d. Grottenau
Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen

17. März Martina Schwarzmann im Klementsaal
19. März SG Eschbaum: Ostereierschießen
20. März Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen

Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Josefifeier des AKUV im Klementsaal

27. März Ostereiersuchen im Bürgerpark (CSU)
1. April Theaterverein: „Der Watzmann ruft“ (2., 8., u. 9. 4.)
3. April 5. Grenzsteinwanderung
8. April Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
9. April Firmtag in Schwindkirchen

Kirchenpatrozinium in Isen (und 10. 4.)
10. April Familiengottesdienst in Lengdorf
14. April „Kräuterwastl” Vortrag des OVV Isen, Klements.
15. April Erscheinungstag Isener Marktbote SA Kreuzma.
16. April SG Eschbaum: Königsproklamation in Weiher

Roland Hefter im Klementsaal
17. April Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen
22. April Filmfestival Jakobmayer Dorfen (bis 24. 4.)
29. April Sportschützen Isen: Endschießen

Dee Vier im Klementsaal
30. April SG Eschbaum: Schafkopfturnier in Weiher
1. Mai Erstkommunion in Pemmering
5. Mai Erstkommunion in Isen
6. Mai Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
7. Mai Fußwallfahrt nach Altötting

Sportschützen Isen: Jahreshauptversammlung
12. Mai Rolf Miller im Klementsaal
13. Mai Erscheinungstag Isener Marktbote
15. Mai Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen
17. Mai Fahrt nach Apulien (bis 24. 5.)
7. Juni Firmung in Isen
10. Juni Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
12. Juni Familiengottesdienst in Lengdorf
17. Juni Erscheinungstag Isener Marktbote
19. Juni Konfirmation in Kirchdorf

Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen
22. Juni Volksfest in Isen (bis 27. 6.)
25. Juni Priesterweihe in Freising
26. Juni Primiz in Pemmering
3. Juli Kirchenpatrozinium in Lengdorf
8. Juli Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
9. Juli Leinenmarkt Isen, Klement (und 10. 7.)
10. Juli Familiengottesdienst in Lengdorf
15. Juli Erscheinungstag Isener Marktbote

17. Juli Pfarrfest in Isen
24. Juli Ev. Gottesd./Einweihung Erweiterungsbau Haag

Evang. Gemeindefest in Haag
12. Aug. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
15. Aug. Gottesdienst mit Kräuterweihe

Klement: Frühsch./Kesselfleisch- u. Haxnessen
19. Aug. Erscheinungstag Isener Marktbote
9. Sept. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
14. Sept. Harry G. im Klementsaal
16. Sept. Erscheinungstag Isener Marktbote
18. Sept. Familiengottesdienst in Lengdorf
25. Sept. Hans Klaffel im Klementsaal
29. Sept. Alex Hacke im Klementsaal
2. Okt. Konzert der Gospelsterne in Lengdorf
9. Okt. Familiengottesdienst in Lengdorf
15. Okt. Josef Brustmann im Klementsaal
29. Okt. Bayerischer Abend d. Blaskapelle i. Klementsaal
4. Nov. Kernölamazonen im Klementsaal
5. Nov. Feierstunde „70 Jahre CSU Isen”
12. Nov. Lichterfest Isen, Klement (und 13. 11.)
13. Nov. Tag der offenen Türe: Bücherei St. Zeno Isen
18. Nov. Unterbiberger Hofmusik im Klementsaal
20. Nov. Familiengottesdienst in Lengdorf
26. Nov. Theaterv. Isen: Kindertheater (27. 11., 3. 12., 4. 12.)
8. Dez. Landfrauentag mit Gottesdienst
11. Dez. Familengottesd. mit Kindersegnung in Lengdorf

Alle Angaben ohne Gewähr!
Wir bringen an dieser Stelle kostenlos alle im Ver brei tungs -
 gebiet des „Isener Marktbote” geplanten öffentlichen Ver -
an stal tungen. Dies soll dazu beitragen, Terminüber schnei -
dungen zu vermeiden. 
Melden Sie uns bitte rechtzeitig Ihre Veranstaltungen.
 Anruf genügt! Telefon (08083) 5314-0, Fax (08083) 5314-14
oder per E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de.
Den Terminkalender können Sie im Internet als PDF-Datei
abrufen unter:

www.isen-termine.de
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Danksagung
Für die große Anteilnahme zum Tode unserer lieben Mutter und Oma

Sophie Mittermaier
möchten wir uns sehr herzlich bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt Dekan Kriechbaumer und dem Kirchenchor für die würde-
volle Gestaltung des Gottesdienstes, sowie den Verwandten, Nachbarn, Freunden
und der Fahnenabordnung der Frauengemeinschaft für das letzte Geleit.

Ein herzliches Vergelt’s Gott möchten wir auch an alle sagen, die sich in den letzten
Jahren, sei es in Willmating oder später im Altenheim in Haag, um die liebevolle
Pflege der Verstorbenen gekümmert haben. 

Isen, im Januar 2016 Die Kinder mit Familien

Das zweite Jahr ohne Dich!

Es gab Tage, 
die uns endlos erschienen, 
und es gab Tage, 
die schnell vergingen. 

Doch es gab keinen Tag
ohne Gedanken an Dich. 
Von Dir wird immer etwas 
bei uns bleiben:
etwas von Deiner Ausstrahlung, 
etwas von Deiner Fröhlichkeit, 
etwas von Deinem Mut, 
etwas von Deiner Kraft, 
etwas von Deinen Leben, 
alles von Deiner Liebe zu uns.

Frau

Katharina Sigl
* 4. 5.1943 † 21.1. 2014

In Liebe Dein Sepp

Marken-Kopierpapier 
1 a Qualität, matt holzfrei weiß, mit 1,3-fach Vol., 80 g/qm, DIN A4, für Kopie, Laser und Inkjet (s/w)

ab 2.500 Blatt per Pack.* 3,78 ab 10.000 Blatt per Pack.* 3,59
Jew. zzgl. 19% MwSt. Ab 10.000 Blatt Lieferung frei Haus im Großraum Isen. * Packung = 500 Blatt.

Tel. (0 80 83) 53 14-0 · Fax 53 14-14
Bischof-Josef-Straße 6 · I S E N
i n f o @ n u s s r a i n e r - i s e n . d e
w w w . n u s s r a i n e r - i s e n . d e  
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FAHRSCHULE
Grottenau 5
84424 Isen

Tel. 0 80 83 / 54 9674
www.fahrschule-greckl.de

Anmeldung und Unterricht:
Die. u. Do. von 19 bis 21 Uhr

SIE WOLLEN 
IHR AUTO VERKAUFEN?

0163 – 6511501
W W W.MEIN-WUNSCHAUTO.COM
ANKAUF ALLER AUTOS + VERKAUF + FINANZIERUNG
NEU: PROFESSIONELLE KFZ-AUFBEREITUNG AB 49 €

10  J a h r e  Sc h m i d t e a m  
seit 2005 in Isen/Erding
Telefon: 0 80 83– 3 07 0131 
whatsapp 0177– 2311880 
schmidteam@emai l .com

PRESSEMITTEILUNGEN

Spenden in Höhe von 33.000 Euro
Raiffeisen-Volksbank Isen-Sempt eG unterstützt wieder
regionale Institutionen und informiert über neues Projekt
„Viele schaffen mehr”
Ein besonders schöner Anlass hat Anfang Dezember mehr
als 90 Vertreter von Schulen, Kindergärten, Feuerwehren
und Theatervereinen im Foyer der Hauptstelle der Raiffe-
isen-Volksbank Isen-Sempt eG in Isen zusammengeführt.
Wie jedes Jahr unterstützt die Bank zahlreiche soziale
und gemeinnützige Institutionen mit den Zweckerträgen
aus dem Gewinnsparen. Bankvorstand Friedrich Ziller
wies in seiner Begrüßungsrede auf „unsere regionale und
soziale Verantwortung als Genossenschaftsbank” hin, der
man mit den Spenden in Höhe von ca. 33.000 Euro an gem-
einnützige Institutionen immer wieder sehr gerne nach-
komme. Ziller wies ebenso auf ein neu geplantes Projekt
der Bank hin: das sogenannte „Crowdfunding”, bei dem

viele Personen eine kleine Summe für ein sinnvolles
größeres Projekt sammeln. „Das Projekt „Viele schaffen
mehr” wird gerade für unsere Institutionen und Vereine
vor Ort eine sehr gute Gelegenheit sein, geplante Vorha-
ben umsetzen zu können”, so Vorstandsmitglied Ziller bei
seiner Ansprache. Zudem erhalten geförderte Projekte
von der Raiffeisen-Volksbank Isen-Sempt noch einmal
20% der erreichten Spendensumme oben drauf. Vereine
und Einrichtungen werden demnächst von der Raiffeisen-
Volksbank zu einer Informationsveranstaltung eingela-
den. Große Begeisterung erzeugte der Auftritt der „Rope
Skippers” aus Lengdorf, die einige Stücke aus ihrem Re-
pertoire zum Besten gaben. Sabine Knust, Marketing
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